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Befreyung des Wochenblatts von der Stem
pelsteuer

Aie Redaction dieses Wochenblattts ist unter dem

12 December v I von Sr Excellenz dem Herrn Fi
lianjminifter Freyherrn von Malchus ind bald
hernach durch die hiesige hochlebt Unterprafectur be
nachrichtigt worden daß S Königl Majestät dem
Halltschen patriotischen Wochenblatt wegen seines

XlU Jahrg l wohl
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wohlthätigen Zweckes die nachgesuchte Befreyung von

der Bezahlung des Stempels durch ein Decret
vom 4ten December bewilligt haben wobey nur zur
Pflicht gemacht ist solche Inserate welche nicht bloß
ein örtliches Interesse haben sondern sich auf den
ganzen Distrikt und das Departement beziehen erst
dann aufzunehmen wenn sie zuerst in dem Hal
berstädtischen Intelligenz oder Departementalblatt
gestanden Die Redaction wird sich dieß wie bisher
schon so auch ferner zum Gcsetz machen und ersuchr
alle die welche dergleichen ine allgemeine ge
hende Inserate zur Bekanntmachung überschicken
dafür zu sorgen daß die Jnsertion auch bey dem In
telligenzblatt durch den Weg der Post nachgesucht wer
de da sie erst wenn dies geschehen in das Wochen
blatt aufgenommen werden können Jedoch ist alles
was sich auf Halle bezieht hiervon ausgenommen

Wir können zu unsrer nicht geringen Freude bey
dem Rückblick auf das zurückgelegte Jahr bemerken
daß wir durch die Einnahme von den Inseraten in den
Stand gesetzt sind wieder über 200 Thaler an arme
und nothleidende Familien in der Stille zu vertheilen
und manchem dringenden Bedürfniß dadurch abzuhel

fen Wir hoffen daß auch in diesem Jahr diese
Quelle eben so reichlich fließen werde

Auch werden uns ferner Aufsätze von wahrhaft
gemeinnützigen für ein gemischtes Publikum lehrrei
chen Inhalt besonders wenn sie nicht zu lang und in
guter Schreibart abgefaßt sind desgleichen Anfragen
die das Nachdenken beschäftigen willkommen seyn

Die Herausgeber

II



Erstes Stück 5

N

Z e i t e n w e ch s e l

Was rauschet jetzt wild wie entfesselte Winde

Was säuselt wie Weste jetzt still und gelinde

Hinunter die Himmel so gestern als heut

Das ist die enteilende Woge der Zeit

Und über der Woge wie Halme da schweben

Wir Menschen getragen und athmen im Leben

Wir ringen und sorgen in eitelem Sinn
Und alles ach raffet die Woge dahin

Die Gegenwart schwindet und nimmer zurück

Kommt alles Verschwundne Was hebt ihr die Blicke

Ihr Kinder von gestern ihr Kinder von heut
So ängstlich in fern und vergangene Zeit

Laßt schwinden die Jahre Jahrhundert entgleiten

Vergangenes bildet die künftigen Zeiten

Doch stets bleibt das Wahre es erbet durchs Wort
Der Weisen auf ferne Geschlechter sich fort

Es lehr uns das Leben uns selber erkennen
Und nie von dem Bunde der Menschheit uns trennen

Wenn nur auf der schwankenden Woge der Welt

Stets fester und fester das Herz sich erhätt

2 Die
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Die Weisheil in Sprüche die Weisheit in Büchern

Kann nie uns die reine Zufriedenheit sichern

Wenn innen im Busen ihr Wort sich nicht regt
Und kräftig auf heiligen Flügeln uns trägt

O wecket und nährt es im Herzen lebendig
Aas halt uns im Wechsel der Zeiten beständig

Das heb uns mit nebelzertheilender Muth

Hoch über der Stunden verrollende Fiuth

Fühlt Freuden tragt Schmerzen doch
fühlt sie mit Maaße

Die Gottheit sie leitet die güldene Straße

Sie führt uns durch beyde mit freundlicher Hand
Durchs irdische Leben ins bessere Land

Sie schrecket den Stolzen sie schrecket die Frechen

Die himmlischen Mächte sie schauen und rächen

Jetzt früher jetzt später den Frevelnden schwer

Und hüllen Verwirrung und Nacht um ihn her

Der Gute kommt immer zur sicheren Stelle
Er schöpfet genügsam aus lauterer Quelle

Die nimmer versieget die himmlische Lust
Die nährt ihm den Frieden in heiliger Brust

Getrost dann der Zukunft und freudig entgegen

Schon keimet in ihrem Schooße der Segen
Was uns das Schicksal vor Kummer bestimmt

Doch endlich ein gutes Ende nimmt C

Chronik



Erstes Stück 7

Cdromk der Etadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i Armensachen
1 Eine von dem Stärkefabrikant Hrn Zwan

ziger jun geschenkte und durch den Armenvoigt
Garlhof einkassiere Schuld 2 Zhlr

2 Von 8 in 1 sind durch die Hall Kreiskasse
am 24 December eingesandt worden y Gr 6 Pf

z Eme von dem Leinwebermeisrer geschenkte
und durch den Armenvoigt Garthof elnkassirte
Schuld 2 Zhlr 16 Gr

Die für die Kinder des Erwerbhauses eingegangenen
milden Beyträge erfolgen im nächsten Stück

2

Bitteie Leidenden des hiesigen Stadt Krankenhauses
leiden Mangel an alter Leinwand zum Verbände
Wir flehen deshalb die Güte unsrer Mitbürger und
vorzüglich die Wohlthätigkeit der theilnehmenden
Hausmütter um Hülfe an wir bitten daß diese
ihre Vorräthe untersuchen und uns das Unbrauch
bare schenken Auch das allerkleinste Geschenk ist
uns eine große Wohlthat und der köstlichste Balsam

unsrer Wunden
M t festem Vertrauen da unsre Bitte noch

nie unerfüllt blieb sehn wir auch diesmal der
Erfüllung freudig und dankend entgegen Gott wird
Ihnen gewiß auch die kleinste Wohlthat die sie

z ihren
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ihren armen Prüfern erzeigen vergelten Fan
gen Sie das neue Jahr aus diese gewiß Gott und
dnu großen Freund der Leidenden Issus Christus ge
fällige Art an Wem es zu entlegen ist diese
Gaben uns selbst einzuhandigen von dem wird die
Mmoi en Expedition es dankbar annehmen und an
mich übersenden

Schlegel Krankenhausvater
im Namen der Kranken und Leidenden

Z

Anzeige9 m 2 6sten vor Mon erhielt ich aus Halberstadt

von einer unbekannten wohlthätigen Hand für die
Kinder der Armen Freyschule 20 neue in Leder sau
ber eingebundene Bibeln jede derselben enthalt vor
dem Titelblatt einen gedruckten Zettel mit folgenden
Wirren Dem zum Weihnachtsgeschenk Die
ses heilige ehrwürdige Buch sey dir das himmlische
Licht das deinen Verstand erleuchtet die belebende
Krast die dein Herz bessert der sichere Führer durch
die Labyrinthe dieses Lebens die reiche Quelle des
Trostes in kummervollen Stunden und deine Er
quickung in den letzten bangen Augenblicken
Heil dem edlen Unbekannten der mit solcher himm
lischen Gabe die Herzen der dürftigen Klnder erfreuet
und dadurch zugleich den schönen Glauben an gute
Menschen kräftig fördern hilft Der Vater
der in das Verborgene sieht wirds ihm
vergelten öffentlich A Niemeyer

4



Erstes Stück

4

Gebohrne Gerrauete Gestorbene in Halle t
December i 8 11

s Gebohrne
Marienparochie Den 2z Nov dem Schlosser

meister Schräver eineT, Dorothee Elisabeth
Den 14 Dec dem Amtmann Mann eineT Anne
Auguste Friederike Den 19 eine unehel T
Den 26 dem Handarbeiter Probst eine T Marie
Ncsine

Ulrichspa röchle Den 22 Dec ein unehel S
Den 27 dem Orgelspieler Gran ein S Johann
Friedrich Wilhelm

Moribparochie Den 21 Dec dem Schuhmacher
mcn er Scheibe ein S Carl Ferdinand Dem
ScNossermeister Freyssidl Zwillingssöhne Carl und
Wilhelm Den 24 zwey unehel T Den 25
dem Salzwlrkermeister Eberr eine T Charlotte Eli
sabeth Ein unehel S Den 26 unehel
Zwillingstöchter

Domkirche Den 25 Dec dem Schneidermeister
Sroß eine T Auguste Amalie

Neumarkt Den 29 Nov dem Strumpfwirkermei
ster Lbriflian eine T Marie Dororhe Christiane
Den 2y Dec dem Neferenoarius Sect olv ein Sohn
Friedrich Adolph Georg Otto

Glaucha Den 20 Dec dem Strumpfwirkergesellen
Seliger ein S Johann Christoph

d Getrauet
Marienparochie Den 29 Dec der Schuhmacher

Gallisch mit I E Müller
Uirichsparochie Den 26 Dec der Schneider

meister ÜNeyler mit H R Siegel
Klaucha Den 26 Dec der Branntweinbrenner

Schmlvr mit ZV L Schmivr

4 c Ge
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c Gestorbene
M arienparochie Den 24 Dec des Handarbeiters

Rlarinz Sokn August Friedrich all zI z M
Auszehrung Den 25 des G sthalrers Knirrel
Ehefrau alt 44 I Lungenentzündung Des
MusikuS L übne Eyefrau alt 51 I z M Aufzeh
rung Des Getreide Mäcklers Znmpf Tochter
Ca oline Rosine Amalie all 2 I 7 M t W z T
Malern

Ulrich sparochje Den 22 Decbr der Kutscher
L irsctie alt 65 I 8 M Äuszehrung

Moritzparochie Den 2z Dec ein unebel S
alt 2 M 2 W 2 T Krämpfe Den 2d eine
unehel ZivwingSrochter alt 2 Stunden Schwäche

Katholische Kirche Den z Dec desBrigaoiers
der König Gensd armerie S Edmund
alt l I Zahnfieber Des Handarbeiters Hen
nemznn S Zoh Carl Peter alt2I Pocken
Den 2 j der Handarbeiter Rennc alt z6 Jahr
Brustcrankheit

Neu markt Den 25 Dec eine unehel T alt z M
2 W Krämpfe Den 27 des Weißbäckermei
sters Pfaurlcli Ehefrau all 25 I il M 2 W
Nervenfieber Den 29 des Strumpfivirkerges
Thiele Wittwe all 64 I Brustkrankheit

Glaucha Den 29 Dec eine unehel T alt z W
z T Krämpfe

Bekanntmachungen
Die heute früh erfolgte glückliche Entbindung mei

ner Frau von einem gesunden Sohn zeige ich hiermit
nieinen Freunden und Bekannten an

Halle den l Zanuar 1812 On Hargleben
Fünf Sechs Acht Hundert oder Tausend Thaler

P euß Cour auf sichere Hypotyek gegen Sechs Pro
ent Zinsen kann sogleich nachweisen

dec Friedensrichter Hirsch



Bekanntmachungen ii

Es soll auf künftigen Dienstag den 7ten Zanuar
I812 Nachmittags um i Mr mit der bisher angefan
genen Holzauktion in den Pulverweiden unter den be
reits bekannt gemachten Bedingungen fortgefahren und
mit dieser Versteigerung jeden der folgcnden Taqe zur
nämlichen Zeit und bis zur völligen Beendigung der
Ho zversteigerung und AbHolzung der Pulverweiden con
tinuirt werden Halle den z i December 1811

Der Mai e i er Azllc Gtreiber
Der Äcvarf an Braunkohlen lur das hiesige Zucht

und Arveirshaus xro 1812 soll unter gewissen im Ter
mine näher bekannt zu machenden Bedingungen dem
Mindestfordernden in Entreprise überlassen werden und
ist der Termin zu dieser Licitauon auf

den 8tcn Januar künftigen Jahres
Na mittags um 2 Uhr n dem gewöhnlichen Conferenz
Znnmer auf dem Zuchthause anberaumt

Halle den 28 December i8li
Der Inspektor LNcllin

Einem geehrten Puvliko zeige ich hiermit ergebenst
an daß ich neben meiner bisherigen Handthierung einen
Handel mit recht schönem Nockenmehl angelegt habe und
empfehle mich damit aufs angelegentlichste Ich habe
dabey die Absicht jeden so billig als möglich damit zu
verseben und hoffe dadurch manchem Familienvater die
bey Selbstbesorgung seines Bedarfs an Mehl entstehen
den Verdrießlichkeilen aus dem Wege zu räumen

S rohhof den 2 Januar 1812
tSerns enio

Da meine Braunkohlen Niederlage künftig zu ei
nem andern Zweck bestimmt ist so soll der och darin
befindliche Vorrath billiger und zwar vom i Zanuar
an die Doppelsteine zu 12 Gr die einfachen zu 6 Gr

verkauft werden L u VWig
Ein paar Schweine ins Haus zu schlachten stehen

zu verkaufen bey dem Fuhrmann Ackert am Klaus
tyvre
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Präfecrur Verfügung

Das schwierige Geschäft der neue Aufnahme der
Grundstücke aufweiche die Grundsteuerrollen für das
Jahr 8i2 gegründet werden sollen har nicht überall
so zeitig beendigt werden können daß die neuen Rollen
schon mit dem isten Januar künftiqen Jahres in He
bung gesetzt werden könnten es ist daher nothwendig
die Grundsteuer da wo keine neue Rollen für das Jahr
1812 angefertigt sind vom isten Januar k I an noch
nach den allen Rollen erheben zu lassen

In Gemäßhett eines Schreibens Sr Excellenz
des Herrn Finanz Ministers vom yien d M wird sol
ches hiermit öffentlich bekannt gemacht damit die Orts
erheber sich genau darnach achten die Grundsteuer bis
zu dem Eingang der neuen Rollen noch nach dem alten
erheben sich aber demnächst sobald ihnen die neuen
Rollen zugehen mit den Steuerpflichtigen über das
jenige was sie auf die hiernach schuldigen Summen be
zahlt haben berechnen und auf diese Weise jede Stockung
bey Erhebung der Grundsteuer vermieden werde

Haibecstadt den 14 December 181 l
Ner Präfecr ves Saale Departements

Goßler
Unter Mittheilung vorstehender in Nr ioz des

JntelligenzblattS des Departements abgedruckten Verfü
gung c es Herrn Präftcxen wird den Besitzern von Grund
srücken in den Lommun n Halle und Neumarkt hier
durch bekannt gemacht daß sie bis auf ihnen zugehende
weitere Benachrichtigung fortführen müssen ihre Grund
steuer nach demselben Betrage wie im Jahr i8ll auch
im Jahr i8 2 vom Monat Januar an an die tref
fenden Ortskassen in den ersten 10 Tagen jedes Monats
obne alle Abänderung wie bisher bey ohnfehlbarer Ver
meidung der Execution zu bezahlen

Halle den 29 December 1811
Zver Maire der Gcävke Halle unv Neumarkt

Srreiber



Bekanntmachungen iz
Ich muß das Publikum ausö neue und recht ange

legentlich hierdurch ersuchen daß Zeder der mich in
Geschäften zu sprechen wünscht mich einzis und aliein
nur in der Stunde von il bis 12 Uhr Mittags auf dem
Municipalität Gebäude aufsuche wo er mich täglich
finden und deshalb sich gewiß nur höchst selten vergeblich
bemühen wird Wenn die Sache Eile hat oder wenn
Jemand aus besondern Gründen mich allein und m mei
nem Hause zu sprechen wünscht so bitte ich zu solchen
Besuchen die Stunde von 8 bis Y Uhr des Morgens zu
wählen die übrige Zeit des TageS aber und namentlich
auch die Sonntage mir und memen übrigen Geschäften
zu überlassen

Die nothwendige Eintheilung meiner Zeit und die
Pflicht der Selbsterhaltunz zwmgt mich zu dieser Bitte
und von der Billigkeit meiner Mitbürger und deren Be
kanntschaft mit meinem Geschäftskreise darf ich erwarten

daß sie sich diese Einrichtung gern gefallen lassen und
mir eS nicht verargen werden wenn ich in der Folgt
mehr aiS bisher darauf zu halten mich genöthigt sehe

Halle den zo December ijjil
Der M ire ver Stüvte Halle und Nenmarkt

St reiber
Mehrere Arme pflegen das Absterben der Ihrigen

oft auch nur einen erdichieten Todesfall als Veranlas
sung oder Vorwand zu benutzen förmliche Collecten zur
Aufbringung der Begräbnißtosten zu veranstalten Es
ist diese Art von Bettelei aus mehrern nicht unrichtigen
Rücksichten durchaus unerlaubt und ich bin veranlaßt
sowohl diejenigen welche sich derselben schuldig machen
könnten als selbst die Geber vor deren Begünstigung
zu warnen Halle den 28 December l8il

Der Maire Ver GraSr Halle
t r e i b e r

Ich mache hiermit ergebenst bekannt daß von jetzt
an alle Tage Pfannkuchen bey mir zu haben sind

AnronSurer Schweizerbäcker
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Aortcrie An cige In der sechsten Klasse der

Braunschweiger fünften Lotterie sielen 2002
Franken auf Nr 7552 worauf in der Heyrothscyen
Ausspielung ein Prämiengewinn von 160 Krankn an
Werth gefallen 2000 Fr auf Nr 25419 und 400 Fr
auf Nr 254Z2 ferner 2 Gewinne zu 200 Hr z Ge
winne zu izo Fr und z8 Gewinne zu 120Fr in meine
Kollekte wovon die größern Gewinne laut Plan m
Ende dieses Monats ausgezahlt werden Zur künf
tigen sechsten Lotterie welche nur aus 2 002 Loosei
besteht sind ganze Halde und Vierteilte zu ven vewuß
ten Preisen Plane aber gratis zu haben bey

Jol ni Lbritimn Sroll jun
auf dem Neumarkt Nr 124z

Halle den r Januar i8 2
In der nunmehr beendigten sechsten Klasse der

Braunschweiger Lotterie fielen außer ten Gewinnen von
2OO izo uns 120 Franken lisch nachstehende größere
in unsere Collecte als l Gewinn von ooo Franken
I Gewinn von 8oo Franken und 2 Gewinne von 400
Franken die kleinern Gewinne können sogleich in Em
pfang genommen werden Auch sind wieder zur ersten
Klasse der Braunschweiger Lotterie ganze Loc e zu 2 Tiilr
4 Gr halbe zu i Thlr 2 Gr und Vienei zu i z Gr
bis zum yten März und zur ersten Klasse der Dresdner
Lotterie ganze Loose zu 2 Th r 2 Gr halbe zu 1 Thlr
1 Gr/ nd Viertel zu 12 Gr 6 Pf bis zum iz Jan
in Sächs Gelde zu bekommen bey

n e l r I 1V So ,n am Ma kt in Halle
In der Behausung des Unterzeichneten yiiner dem

Rathhause ist die obere Etage an eine einzelne Person
oder an eine kleine Familie zu vermiethen

Auch ist dessen Haus auf dem alten Markte
Nr 494 welches theils wegen seiner i age theil auch

wegen einer sehr feuerfesten Kucke für mehrere Gewerke
sehr bequem ist aus freyer Hand zu verkaufen

Professor Maaß
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Hausverkauf Das Alrbacksche am Domplatz
lul 1 92z belegen Ha S ist au frever Hand zu
verkaufen Kauflustige werden ersucht sich bey dem
Herrn Zoll Einnehmer Rraufe vor dem Galgthore
zu melde

In der großen Sreinstraße Nr 1 zo ist auf Ostern
1812 die mittlere Ctaqe welche bis jetzt der Herr Frie
densrichter H rsch bewohnt zu vermiethen

Ebendaselbst Nr 129 wird zu Ostern ein trockner
Keller vorn heraus leer das Nähere ist zu erfahren bey

dem G C JacobHalle den 2 Januar 1812
Der Kaullaoen nei st Wohnung ist von jetzt an zu

vermiethen auch bin ich Willens meine untere Woh
nung bestehend in zwey großen Stuben Kammern
Altoven Küche einen Stall zu zwey Pferden allen
falls auch noch eine Stube zu vermiethen indem ich
mir in meinem Hause eine andere Wohnung gewählt

habe RrügernGalqstr ße Nr zt8
Es sind in meinem Hause in der Schmeerstraße tut

Nr 492 zukünftige Ostern zwey Logis vorn heraus
das erste eine Treppe hoch eine Stube Kammer
und Küche das zweyte zwey Treppen hoch Stube
und Kammer zu vermiethen Nähere Nachricht giebt
der Schubmachermeister Regel auf dem alren Markte

Die Hälfte der obern Erage welche bis jetzt der
Herr Chirurgus Ebeling bewohnt hat ist gleich oder
nächste Ostern zu vermiethen in Nr z6

In meinem hiesigen Holze sollen mehrere zu Nutz
holz taugliche Eichen Rüstern Espen und Birken au
frever Hand verkauft werden Es sind Eichen und
Nüstern von seltener Stärke und Länge dabey und ist
durchaus sehr gesundes und festes Holz Kauflustige
können sich täglich beym hiesigen Zäger Ciaire mel
den und können versichert seyn daß sie befriedigenden

Handel machen werden Trolha
Krosigk den zo December 8li



i6 Bekanntmachungen
Am 2 sten December Nachmittags um 2 Unr starb

meine mir theure unvergeßliche Ehefrau und Mutter
meines Kindes Iohanne Henrietre Pfanrsct geb
Gcklüver in ihrem beynahe vollendeten 26sten Lebens
jahre am Nervenfieber mit der größten Seelenruhe
und dem Bewußtseyn ihre Pflichten treu erfülll zu ha
ben welches ich meinen Verwandten und Freunden un
ter Verbittung der Beyleidsbezeugungen mit dem Ge
fühl der tiefsten Wehmuth ergebenst anzeige Sanft
ruhe ihre Asche

Neumarkr vor Halle den 27 December i8 i
Der Bäckermeister A O pfaurict jun

Das Bildniß des Overbergraih Äeil wird
als ein vollendetes Kunstwerk an Aehniickken und schö
nen Stich von allen Sachverständige anerkannt und
ist in allen soliden Kunst und Buchhandlungen für
1 Thlr l2 Gr zu haben Halle den 2 Zan 1812

k nscke Vuckibanslung
Vor einigen Tag n sind wieder für mich einige

Schiffsladungen von Eichenen und Birkenen Kloben
höizern angekommen Ich kann meinem Einkauf nach
folgende Preise stellen

1 das schwere Eichene Klobenholz worunter sich
noch viele Scheite Nutzholz befinden

was sonst 8 Thlr 16 Grgalt gilt jetzt 8 42 das mittlere Eichene Klobenholz

was sonst 8 10galt gilt jetzt 7 16z Auch ist eine Sorte sehr gutes
Birkenes Klobenholz angekommen

welches ich verkaufen kann zu y 4
Ueberdem sind noch Buchene verschiedene Birkene und
Kitferne KiafrerhSlzer bey mir zu haben Die Ablö
sung kann wie bisher bey Herrn Friedricti auf dem
sonstigen Kömgl Holzplatz oder in meiner Behausung
auf dem allen Markte geschehen

Trübe
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